
Allgemeine Einkaufsbedingungen 

1) Allgemeines 

a) Für alle Lieferungen und Leistungen, und zwar auch für solche aus zukünftigen Verträgen, 

gelten ausschließlich folgende Geschäftsbedingungen, soweit nicht im Einzelfall ausdrücklich 

etwas anderes schriftlich vereinbart ist. Alle abweichenden Bedingungen im Angebot oder in 

der Annahme der Bestellung (Auftragsbestätigung) des Verkäufers gelten, auch wenn kein 

Widerspruch erfolgt, nur dann, wenn sie von uns ausdrücklich anerkannt sind. 

b) Unwirksamkeit einer oder mehrerer der nachstehenden Bestimmungen berührt nicht die 

Wirksamkeit der übrigen Bedingungen. 

2) Vertragsschluss 

a) Vertragliche Absprachen jeder Art sind nur rechtsverbindlich, wenn sie von uns schriftlich 

bestätigt worden sind. 

3) Gefahrübergang, Lieferungen, Genehmigungen 

a) Es gelten die „Incoterms" in der jeweils neuesten Fassung. 
b)  Können wir die bestellte Ware aus Gründen höherer Gewalt (z.B. in Folge von Streiks, 

Maschinenbruchs, Rohstoff- oder Energiemangel sowie Behinderung der Verkehrswege) oder 

in Folge behördlicher Einfuhrbeschränkungen nicht oder nicht fristgerecht abnehmen, so 

geraten wir bis zur Beendigung der vorgenannten Behinderung nicht in Verzug und wir sind 

erst nach angemessener Nachfristsetzung zur Abnahme verpflichtet. Wird die Durchführung 

des Vertrags für eine der Parteien infolge dessen unzumutbar, so kann sie insoweit vom 

Vertrag zurücktreten. Ansprüche auf Schadensersatz sind in diesem Fall ausgeschlossen. 

c)  Der Verkäufer ist verpflichtet, sich rechtzeitig vor Lieferung alle behördlichen oder sonstigen 

Genehmigungen oder Lizenzen, die für den Export oder die sonstige Erfüllung des Vertrages 

erforderlich oder zweckmäßig sind, zu beschaffen und diese Lizenzen und Genehmigungen 

aufrecht zu erhalten. 

4) Mängelhaftung 

a) Der Verkäufer versichert, dass durch die Lieferung und Benutzung der Ware Schutzrechte 

Dritter nicht verletzt werden und an der Ware keine Rechte Dritter bestehen. 

b)  Wir sind berechtigt, Mängelrügen innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt der Ware und bei 

versteckten Mängeln innerhalb von zwei Wochen nach unserer Kenntnis, zu erheben. 

c) Ergeben unsere Kontrollen, dass die Ware nicht vertragsgerecht ist, sind wir berechtigt, ohne 

Nachfristsetzung die Ware auf Kosten des Verkäufers auszusondern, sicherzustellen, 

besonders zu lagern oder zu beseitigen. Die Kosten der Untersuchung sowie der vorgenannten 

Sondermaßnahmen einschließlich etwaiger behördlicher Gebühren oder Bußgelder etc. trägt 

der Verkäufer. 

5) Abtretungsverbot 

a) Ohne unsere Zustimmung darf der Verkäufer seine vertraglichen Ansprüche aus der 

Geschäftsbeziehung mit uns weder ganz noch teilweise auf Dritte übertragen. Der Verkäufer 

ist nicht berechtigt uns gegenüber aufzurechnen oder Zurückbehaltungsrechte auszuüben. Eine 

etwaige Beschränkung unseres Rechts zur Aufrechnung oder zur Zurückbehaltung in 

Verkäufers Bedingungen gilt nicht. 

6)  Anzuwendendes Recht 

a) Ergänzend und bei Widersprüchen nachrangig gelten die Geschäftsbedingungen der 

Vereinigung der am Drogen- und Chemikaliengroß- und Außenhandel beteiligten Firmen 

(Drogen- und Chemikalienverein e.V. (VDC) für Handelsgeschäfte) Ausgabe Juni 1997, die 

im Bundesanzeiger Nr. 139 vom 30. Juli 1997 veröffentlicht wurden, mit Ausnahme des § 21 

(Eigentumsvorbehalt). Wir akzeptieren nur den einfachen Eigentumsvorbehalt. 

 



Es gilt ausschließlich deutsches Recht; die Bestimmungen des UN-Kaufrechts sind 

ausgeschlossen. 

7) Gerichtsstand 

a) Gerichtsstand ist für beide Teile Hamburg. Wir sind jedoch berechtigt, nach unserer Wahl den 

Verkäufer auch an dessen sonstigem Gerichtsstand zu verklagen. Zuständig sind nach unserer 

Wahl die ordentlichen Gerichte oder das Schiedsgericht des Drogen- und Chemikalienverein 

e.V. (VDC) für Handelsgeschäfte nach dessen bei Vertragsabschluss geltendem Regulativ. 

Wir sind verpflichtet spätestens 7 Tage nach schriftlicher Aufforderung des Verkaufes, die 

Wahl auszuüben; andernfalls die ordentlichen Gerichten zuständig sind. 

 


